
Seite 1 von 2 

Informationsvorlage 
 
 
Vorlage Nr.: 17-0460/1 
erstellt am: 18.04.2012 
 
Abteilung: Kreisseniorenbeirat - Geschäftsstelle 
Verfasser/in: Andrea Gärtner, I-KSB/Helene Schüßler, L-1/1 
Aktenzeichen: I-KSB 
 
 
Kreis-Senioren-Beirat Bergstraße, Weiterführung der Arbeitskreise "Alter und 
Migration" und "Seniorenfreundliche Betriebe" 
 
 
Beratungsfolge:  
Gremium Sitzungsdatum Status Zuständigkeit 
Ausschuss für Schule und Soziales 02.05.2012 Ö Kenntnisnahme 
 
 

_______________________________________________________________ 
 
  
Erläuterung: 
 
Nachdem sich der Kreisseniorenbeirat Bergstraße am 15.08.2011 neu konstituiert hat, 
wurde in der letzten Sitzung des erweiterten KSB-Vorstandes am 23. Februar 2012 be-
schlossen, die Arbeitskreise „Alter und Migration“ und „Seniorenfreundliche Betriebe“ – 
nach erfolgter Befürwortung durch den Kreisausschuss – weiterzuführen. 
 
Der Kreisausschuss hat in seiner Sitzung am 16. April 2012 der Weiterführung der Ar-
beitskreise "Alter und Migration" und "Seniorenfreundliche Betriebe" zugestimmt. 
 
 
Arbeitskreis "Alter und Migration" 
 
Der Arbeitskreis „Alter und Migration“ soll sich mit den Belangen der älteren ausländi-
schen Mitbürger im Kreis Bergstraße beschäftigen und für ihre Teilhabe am gesell-
schaftlichen Leben eintreten. Angestrebt wird eine enge Zusammenarbeit mit der Fach-
stelle "Leben im Alter" und der Ausländerbeauftragten des Kreises, um konkrete Vorha-
ben zu entwickeln und umzusetzen. Darüber hinaus ist eine Kontaktaufnahme und Zu-
sammenarbeit mit Ausländerbeiräten und Wohlfahrtsverbänden vorgesehen. 
 
 
Arbeitskreis "Seniorenfreundliche Betriebe"  
 
Das Ziel des Arbeitskreises "Seniorenfreundliche Betriebe" ist, durch die Auszeichnung 
mit dem Zertifikat "Seniorenfreundlich", für möglichst viele Geschäfte im Kreis Bergstra-
ße Anreize zu schaffen, ihre Geschäfte seniorenfreundlich bzw. barrierefrei zu gestalten, 
damit ältere Menschen möglichst selbständig, ohne fremde Hilfe ihren Einkauf erledigen 
können. 
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Um diese Auszeichnung zu erhalten müssen verschiedene Kriterien wie beispielsweise: 
 

• barrierefreier Zugang: Einkaufen ohne Stufen und Treppen 
• breite Gänge, die mit Rollatoren und Rollstuhl (auch Kinderwagen!) 

benutzbar sind 
• problemlose Benutzung der Toilettenanlage (ohne Treppen) 
• Sitzgelegenheiten 
• gut lesbare Preisschilder 

 
erfüllt sein. 
 
Darüber hinaus sollen mit dieser Aktion die Senioren des Kreises Bergstraße auf  
servicefreundliche Einkaufsmöglichkeiten hingewiesen werden.  
 
Es wurden bereits über 250 Zertifikate übergeben. 
 
  
  
  


